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Formeln für Pythagoras

Auf der Registerkarte Einfügen finden Sie die Schaltfläche Formel. 

Das hier Angebotene können Sie jedoch für eine Berechnung nicht 

gebrauchen. Diese Formeln dienen nur der Darstellung.

�� Holen Sie die Registerkarte Einfügen in den Vordergrund.

�� Aktivieren Sie die Schaltfläche Formel.

�� Wählen Sie eine Darstellungsform aus.

��Ein Textfeld mit der entsprechenden Formel erscheint. Klicken 

Sie in das Textfeld, können Sie Eingaben in den Formeln tätigen.

�� Wenn das Textfeld aktiviert ist, erscheinen, abhängig von der 

eingefügten Formel, die Registerkarten Zeichentools/Format 

und Formeltools/Entwurf. 

��Immer, wenn Sie das Textfeld anklicken, werden die Register­

karten eingeblendet.

TIPP � Eine Funktion wird immer folgendermaßen darge-

stellt: =FUNK TION()
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SUMME, MIN, MAX, MITTELWERT

Die Funktionen SUMME, MIN, MAX, MITTELWERT sind Ihnen be­

stimmt bekannt und gehören zum Einsteigerwissen. Sie finden sie in 

der Registerkarte Start oder Formeln.

� � Aktivieren Sie die Zelle, in der das Ergebnis stehen soll. Öffnen 

Sie in der Registerkarte Start die Auswahl über die Schaltfläche 

AutoSumme.

� � Wählen Sie entsprechend eine Funktion aus. Gleichgültig, wel­

che Sie wählen, die Vorgehensweise ist immer die gleiche. 

� �Markieren Sie mit gedrückter linker Maustaste den Bereich, der 

ausgewertet werden soll.

Sobald Sie bestätigen, wird das Ergebnis angezeigt. 

W I C H T I G E  I N F O R M A T I O N

Die  un�tionen �un�tionieren nur ein�esc�rän�t, �enn sie  e�ler�erte, leere
Zellen,  ilter oder 	eiler�ebnisse berüc�sic�ti�en 
üssen. �n �xcel ste�t ��-
nen die  un�tion =A

RE
AT�) �ur �er�ü�un�, die solc�e  un�tionsproble-

e � �llerdin�s nur �ür die �erec�nun� gon �p�lten � löst. �e�c�ten �ie d��u
�uc� �eite �75.

TIPP � Manchmal geht es schneller, als man denkt. Kein 

Problem, wenn es immer dieselbe Funktion ist. So ermittelt Excel 

in Tabellen schnell die Ergebnisse. Sie brauchen nur die Tabelle 

einschließlich Ergebniszellen zu markieren und die Funktion zu 

aktivieren.
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Den Funktionsbereich erweitern (1)

Was ist eigentlich, wenn Sie Informationen in einer Tabelle erwei­

tern? In diesem Beispiel könnte das der Monat sein. Die Funktion 

muss nicht jedes Mal neu eingegeben werden, sondern Sie erwei­

tern den angegebenen Zellbereich.

�� Klicken Sie doppelt in die Zelle, in der die Funktion steht. Der 

Zellbereich, auf den sich die Funktion bezieht, wird angezeigt.

�� Bewegen Sie den Mauszeiger auf den rechten blauen Eckpunkt 

des markierten Zellbereichs.

�� Erweitern Sie mit gedrückter linker Maustaste den Zellbereich. 

Sobald Sie die Maustaste loslassen, wird das Ergebnis der Funk­

tion automatisch angepasst.
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Den Funktionsbereich erweitern (2)

Noch schneller und leichter geht es, wenn Sie die Tabelle/Liste für 

Excel als Tabelle formatieren. Damit weiß Excel, wenn Sie in benach­

barten Zellbereichen etwas eintragen, dass Sie Ihre Tabelle erweitern 

möchten. Automatisch werden die Funktionen, die sich auf diesen 

Zellbereich beziehen, angepasst.

� � Klicken Sie in eine beliebige Zelle innerhalb der Tabelle/Liste. 

Aktivieren Sie die Registerkarte Start.

� � Wählen Sie über die Schaltfläche Als Tabelle formatieren eine 

Darstellungsform aus.

� � Bestätigen Sie den Zellbereich mit der Schaltfläche OK. Beach­

ten Sie, ob die Tabelle eine Überschrift hat.

� �Sobald Sie Informationen neben bzw. unterhalb der Tabelle 

angeben, erweitert Excel automatisch den Bereich. Zahlen, die 

nun eingegeben werden, werden in den entsprechenden Funk­

tionen berücksichtigt.

W I C H T I G E  I N F O R M A T I O N

Die �ormatierung �er �abelle �eben 	ie 
ie�er auf, in�em 	ie eine �elle inner-
�alb �er �abelle aktivieren un� in �er �egisterkarte T
�����������/E��w��� auf
��� ����� !"��� I� #���$ch %��&���$���� kli'ken. �ür �en (efe�l A�� T
�����
���)
�$���� können 	ie au'� �ie �astenkombination S+* �rü'ken.
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Formeln mit Zellbereichen eingeben

Formeln können Sie über die Tastatur in der Bearbeitungsleiste ein­

geben, und dabei helfen Zellbereiche, die Sie auch benennen können.

�� Markieren Sie den entsprechenden Zellbereich.

�� Klicken Sie in das Namenfeld und tippen Sie den Namen des 

Zellbereichs ein. Bestätigen Sie mit der Ü­Taste. Der markier­

te Zellbereich hat nun einen Namen, den nur er hat.

�� Aktivieren Sie die Zelle, in der die entsprechende Funktion ein­

gefügt werden soll.

��Klicken Sie in die Bearbeitungsleiste und geben Sie eine Funk­

tion ein, hier zum Beispiel das Maximum.

�� Markieren Sie nicht – wie sonst – den Zellbereich, sondern tip­

pen Sie den Namen des Zellbereichs zwischen den Klammern  

( ) ein.

��Sobald Sie bestätigen, wird das Ergebnis für den genannten 

Zellbereich eingefügt.

TIPP � Namen von Zellbereichen bearbeiten Sie in der Re-

gisterkarte Formeln über die Schaltfläche Namens-Manager.
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1, 2, 3, … Zellen zählen

Wenn Sie in der Registerkarte Start die Auswahl der Schaltfläche 

AutoSumme öffnen, erhalten Sie neben den bekannten Funktionen 

SUMME, MITTELWERT, ANZAHL, MAX und MIN noch die Möglich­

keit, die Funktion ANZAHL zu starten.

Die Funktion ANZAHL() zählt nur Zellen, die Zahlen enthalten. Sie be­

rücksichtigt also keine Zellinhalte mit Texten.

Aktivieren Sie die Zelle, die die Anzahl von Zellinhalten anzeigen soll.

� � Öffnen Sie die Auswahl über die Schaltfläche AutoSumme und 

starten Sie die Funktion Anzahl.

� � Geben Sie den auszuwertenden Bereich an und bestätigen Sie.

W I C H T I G E  I N F O R M A T I O N

Die Funktion A�ZA�L2 () berücksichtigt dagegen �ellen, die nicht leer sind.
���	� 
���� 
�� �� ��������	��		�	������ �	���� ���� ��� �������������
�bschnitt  Den Funktions-�ssistenten starten«�.
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Den Funktions-Assistenten starten

�� Funktionen gibt es eine Menge … und auf alle einzugehen, 

würde sicherlich zu weit gehen. Das erkennen Sie auch an der 

Vielzahl der Funktionen in der Registerkarte Formeln. Dazu 

bestehen mehrere Möglichkeiten, Funktionen zu starten. 

Hier sind nur einige erwähnt.

��Es gibt einen Funktions-Assistenten, der Ihnen bei der Erstel­

lung der Funktion helfen soll. Sie starten ihn mit einem einfa­

chen Mausklick.

�� In der Registerkarte Start können Sie aber auch den Funktions­ 

Assistenten starten. Öffnen Sie hier die Auswahl bei der Schalt­

fläche AutoSumme und klicken Sie Weitere Funktionen an.

��Sobald Sie das Gleichheitszeichen (=) und den Anfangsbuch­

staben einer Funktion eingeben, zeigt Ihnen Excel sämtliche 

Funktionen mit diesem Buchstaben an. Geben Sie weitere 

Buchstaben ein, selektiert Excel weiter.

�� Sie können aber auch die Funktion in die Bearbeitungsleiste tip­

pen: Zählenwenn(. Dann starten Sie den Funktions­Assistenten 

über die Schaltfläche fx.

TIPP � Sie starten den Funktions-Assistenten ebenfalls, in-

dem Sie die Tastenkombination H+> drücken.
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Funktionen starten

Funktionen sind beim Funktions­Assistenten in Kategorien eingeteilt. 

Dabei muss man allerdings wissen, in welcher Kategorie die gesuchte 

Funktion eingeordnet ist.

�� Unter Funktion suchen geben Sie Suchwörter ein. Excel springt 

automatisch in die Kategorie Empfohlen und schlägt Ihnen Funk­

tionen zum eingegebenen Suchwort vor.

��Unter Kategorie auswählen wählen Sie die Kategorie.

�� Bei Zuletzt verwendet werden die Funktionen angezeigt, die 

Sie zuletzt aktiviert haben. Dazu müssen diese jedoch mindes­

tens einmal gestartet worden sein.

��Unter der Kategorie Alle finden Sie sämtliche Funktionen von 

A bis Z sortiert.

�� Um Funktionen schneller im Funktions­Assistenten zu finden, 

brauchen Sie lediglich den Anfangsbuchstaben einzutippen. Kli­

cken Sie zum Beispiel in der Kategorie Alle auf die erste Funk­

tion und geben Sie ein A ein, springt Excel zu der ersten Funk­

tion, die mit A anfängt.
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Hilfen beim Funktions-Assistenten 

Eine Beschreibung der Funktion erkennen Sie, sobald Sie eine Funk­

tion angeklickt haben.

� � Mit einem Doppelklick starten Sie die Funktion schnell. Oder 

Sie starten eine Funktion, indem Sie diese anklicken und mit 

der Schaltfläche OK bestätigen.

� �Sie können sich aber auch über Hilfe für diese Funktion zu­

nächst die Hilfe durchlesen.

� � Hier wird Ihnen angezeigt, was diese Funktion ausführt und 

welche Bedingungen erfüllt werden müssen.

� �Die Syntax (Aufbau der Funktion/Formel) wird Ihnen anhand 

einiger Beispiele erklärt.

W I C H T I G E  I N F O R M A T I O N

Eine Formel hat einen bestimmten A�fba�, eine �yntax. Z�erst folgt der Name
der �u�	
���. 
n �lammern �erden P�ü�u���� �nd ��w���u���� ge-
schrieben, die  e�eils d�rch ein �emi�olon �;) getrennt �erden. Angaben in
Anf�hr�ngszeichen �ie "B����� ���!"#$!%���&" sind 'exte. (ie Angabe ohne
'ext in *änsef�ßchen "" soll be�ir�en, dass nichts a�sgef�hrt �ird.
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Zählen, wenn das so ist 

Die Funktion ZÄHLENWENN () zählt (wie der Name es schon sagt) nur 

dann, wenn ein bestimmtes Kriterium zutrifft. Hier sollen als Beispiel 

die Umsätze ausgewertet werden. Es wird die Anzahl der Zellen, deren 

Umsatz größer als 20.000 ist, aufgeführt.

�� Klicken Sie die Zelle an, in der die Funktion eingetragen wer­

den soll.

��Tippen Sie Zählenwenn( und starten Sie den Funktions­Assis­

tenten.

�� Geben Sie den Auswertungsbereich ein.

��Geben Sie die Bedingung (Suchkriterium) ein.

�� Bestätigen Sie mit der Schaltfläche OK. 

Zeichen Vergleich Beispiel 20

> Größer 21, 22, 23, …

>= Größer gleich 20, 21, 22, …

< Kleiner 19, 18, 17, …

<= Kleiner gleich 20, 19, 18, …

W I C H T I G E  I N F O R M A T I O N

Allerdings �önnen �ie �it der 	un�tion 
ÄHLENWENN �) �eine 
ellinhalte als �e-
dingung angeben �wie hier: 
ähle die  �sätze, die 
ber de��urchschnitt liegen).

TIPP � Blenden Sie Formeln und Funktionen schnell ein und 

aus: Sie können dazu in der Registerkarte Formeln auf die Schalt-

fläche Formeln anzeigen klicken oder die Tastenkombination 

S+�+´ drücken.


